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KUNST AN UNGEWÖHNLICHEN 
ORTEN

Seit über zwei Jahrzehnten ver-
folgt der Künstlerbund Speyer 
das Konzept, Kunst an besonde-
ren und oftmals ungewöhnlichen 
Orten  zu präsentieren.

Nach Ausstellungsprojekten u.a. 
in historischen Kellern der Stadt, 
im Wasserturm, in der Normand-
Kaserne und der Filzfabrik Hess 
plant der Künstlerbund Speyer 
nun eine Kunstschau in einer 
großbürgerlichen Villa der Jahr-
hundertwende. 

Durch den Verkauf der Villa Körb-
ling an die Volksbank Kur- und 
Rheinpfalz ergibt sich die Chan-
ce, diesen besonderen Ort künst-
lerisch mit Leben zu füllen.

ORTE  ALS KÜNSTLERISCHE
HERAUSFORDERUNG

Temporär begrenzte Ausstel-
lungsmöglichkeiten erfordern 
den Dialog mit dem Ort. Künst-
ler sind aufgefordert unter dieser 
Vorgabe den Ort zu bespielen.

VERLASSENE RÄUME
RÄUME IM WARTEZUSTAND

Genau 100 Jahre liegen zwischen 
der Erbauung der Villa und ihrer 
Umwidmung. Räume im Warte-
zustand warten auf ihre Wieder-
belebung.

SPARTENÜBERGREIFENDES
ZUSAMMENSPIEL

Vieles wird sich thematisch erst 
vor Ort beim Aufbau und im Zu-
sammenspiel entwickeln und so 
zur endgültigen Form und Aus-
sage finden. 



KONZEPT

KUNST in allen Räumen

Das Ausstellungsprojekt versteht sich als temporäre Platt-
form, die das Kunstschaffen der in der Region lebenden 
Künstlerinnen und Künstler spiegelt.

Thematisch gibt es keine Vorgaben, allerdings werden Bei-
träge erwartet, die im besonderen Maß im Bezug zur At-
mosphäre, der Architektur oder der Geschichte des Ortes 
stehen und so Ort und Kunst kreativ fusionieren. 

Je nach Konzeption ergeben sich 20 - 30 Positionen, die be-
spielt werden können. Neben den Mitgliedern des Künst-
lerbundes wird es - wie auch bei den vorangegangenen 
Ausstellungsprojekten, Gäste aus der Region, aber auch 
Einladungen an renommierte, überregionale Künstler ge-
ben, die aus Speyer stammen.

Es liegen inzwischen von 26 Künstlern und Künstlerinnen 
feste Teilnahmezusagen vor.
 
Das Spektrum der Exponate wird über Malerei, Skulptur, 
Video, Neuen Medien, Installation, Objektkunst bis hin zu 
spartenübergreifenden Disziplinen gehen..

Parallel zur Ausstellung gibt es ein Angebot an Führungen 
und weiteren Veranstaltungen (Performance, Musik, etc.) 
die für die öffentliche Beachtung sorgen. 

Wartebereich
Untergeschoss

Die vom Architekten Karl Barth  
für den Bauherrn, Augenarzt Dr. 
Körbling konzipierte Funktion der 
Arxtpraxis ist an verschiedenen 
Einbauten im Erdgeschoss noch 
ablesbar.

Wohnräume und Schlafräume be-
fanden sich darüber im 1. Ober-
geschoss, während das Dachge-
schoss wohl ursprünglich dem 
Dienstpersonal zugedacht war.

Gestaltungselemte 
Eingangsleuchte und Heizkörper-
verkleidung

Etliche noch im Originalzustand er-
haltene Einrichtungsgegenstände 
geben der Villa ihre großbürgerli-
che Gediegenheit und künstlerisch 
inspirierende Atmosphäre

Eingangsbereich
Untere Langgasse

Außenfassade

Unterer Erker und Segmentgiebel 
von der Bahnhofstr. aus gesehen
 
Das Gebäude erstreckt sich über 
Erdgeschoss, 1. Obergeschoss, 
Dachgeschoss und Speicher.
Nutzbar ist auch der Keller und 
evtl. auch Balkon- und Freiflächen 
um die Villa.

Die bespielbare Gesamtfläche im 
Gebäude umfasst ca. 800 qm



Fenster im Erker
oben Fensterreihe im Dachgeschoss

Speicher 
Der Speicherraum ist nicht unter-
teilt. Die Fläche wird nur durch 
Stützstreben und Kamine unter-
brochen

WEITERES BILDMATERIAL
 
Die Räume sind fotografisch 
erfasst. Die Bilddatei wird auf 
Anfrage zur Verfügung gestellt.

Keller
Das Gebäude ist voll unterkellert

Räume

In jeder Etage gibt es fünf Räu-
me mit unterschiedlicher Größe, 
die von einer Diele abgehen. Die 
Räume haben in der Regel Verbin-
dungstüren.



Faltanleitung für den Veranstaltungsflyer

Drucken Sie die nächste Seite formatfüllend auf DinA4 aus und gehen Sie nach 
dieser Anleitung vor. Viel Spass!



Sonntag, 18. Sept. 19 Uhr
HAUSMUSIK IN DER VILLA
Lömsch Lehmann (cl / sax),
Mario Fadani (bass) 
Michael Beutelspacher (guit)
Die Finissage mit der mitreißenden
Musik von THE FREYGISH 3 EXPRESS 
beendet das Ausstellungsprojekt.

Sonntag, 28. August, 19 Uhr
Ausstellungsführung
Wolfgang Knapp, M.A.

Bei einem Rundgang durch die fünf 
Etagen der Villa Körbling vermit-
telt der Mannheimer Kunst- und Kul-
turwissenschaftler thematisch viel-
schichtig die große Bandbreite der 
künstlerischen Beiträge.

Donnerstag, 08. Sept. 19 Uhr
Ausstellungsführung
Wolfgang Knapp, M.A.
Bei einem Rundgang durch die fünf 
Etagen der Villa Körbling vermit-
telt der Mannheimer Kunst- und Kul-
turwissenschaftler thematisch viel-
schichtig die große Bandbreite der 
künstlerischen Beiträge.

Donnerstag 01. Sept. 19 Uhr
Literarischer Abend
THEATERGRUPPE PRISMA
Ein Abend mit Tucholsky in der Villa. 
Die Speyerer Schauspielgruppe PRISMA 
bringt Ausschnitte aus ihrer neuesten 
Produktion unter dem Titel: 8 Personen 
mit 13 Texten in 13 Räumen

Sonntag, 04. Sept. 19 Uhr
HAUSMUSIK IN DER VILLA
THE TWIOLINS
Marie-Luise und Christoph Dingler 
sind derzeit im weiten Umkreis das vir-
tuoseste und vielseitigste Violinduo. 
Stilsicher und mit tiefem Verständnis 
spielen sie Musik aus aller Welt, voller 
Leidenschaft, Melodien und Exotik.

Donnerstag, 15. Sept. 19 Uhr
Performance
art.martin.eckrich.weltformel
Im Zusammenhang mit seiner 
Rauminstallation zeigt Martin Eck-
rich eine Performance. Gedanken 
und Lieder über den Ursprung des 
Lebens - dort, wo alles beginnt und 
endet: in einem Bett.

Sonntag, 11. Sept. 19 Uhr
ARCHITEKTURVORTRAG
Clemens Jöckle
1984 erschien sein Buch zu den Bau-
ten aus bayrischer Vergangenheit in 
Speyer. Fachlich fundiert erläutert 
Clemens Jöckle bei seiner Führung 
Baustil und Bauformen des Hauses 
Körbling in der Bahnhofstraße.

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
Ausstellung vom 26.08. bis 18.09.2011

geöffnet do - so von 16 - 18 Uhr

Villa Körbling, Speyer, Bahnhofstr. 15

Künstlerbund Speyer e.V.
mit freundlicher Unterstützung der Volksbank Kur- und Rheinpfalz 


